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wussten sie schon?
Neueintritte seit 01.04.2018
Jonas Schneider, Sven Maierhofer, Jonathan Seng, 
Linus Kerk, Felix Münz, Mia-Sophie Flegel, Lena
Hert, Noah Schönberg, Lydia Gommel, Marco Lo-
renz, Jan Siegle, Christina Heckmann 

Nachwuchs 
Am 23. Mai 2018 erblickte Magdalena Johanna 
Pantel das Licht der Welt. Der Musikverein gratu-
liert seiner Querfl ötistin Veronika Pantel und ihrem 
Mann recht herzlich zum Nachwuchs. 

Am 29. August 2018 kam Lotta Heckman zur Welt. 
Der Musikverein gratuliert seinem Euphonisten und 
ehemaligen Jugenddirigenten Martin Heckmann 
und seiner Frau Christina recht herzlich zur Geburt 
ihres Nachwuchs. 

Jugendleitertagung 
Die Jugendleitertagung des Kreisverbands Lud-
wigsburg fi ndet nächstes Jahr am 30. März in Dit-
zingen im Musikerheim statt. Hier treffen sich alle 
Jugendleiter und Jugendfunktionäre des Landkrei-
ses, um sich in der aktiven Jugendarbeit auszutau-
schen und weiterzubilden. 
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vorwort

Liebe Musikerblättle – Leserinnen und Leser,
ein nicht enden wollender Sommer bescherte uns in 
diesem Jahr bis weit in den Herbst hinein traumhaftes 
Wetter, das viele Wanderfreunde in die Natur hinaus 
zog. An so einem wolkenlosen Herbsttag fi el mir ein, 
dass ich Ihnen das Ergebnis unseres Wertungsspiels 
im Frühjahr noch schuldig bin. Wegen des Redakti-
onsschlusses der letzten Ausgabe hatte es nicht mehr 
gereicht, es zu veröffentlichen. Unsere Stadtkapelle 
konnte im Zentrum des schwäbisch-fränkischen Wal-
des, genauer gesagt in Murrhardt, mit mehr als 92 
Punkten ein hervorragendes Ergebnis erzielen und ist 
deshalb weiterhin als Oberstufenorchester unterwegs. 
Die Musikerinnen und Musiker unter der Leitung von 
Peter Pfeiffer unterstrichen somit einmal mehr ihr 
Können. Diese 40. Ausgabe des Musikerblättles möch-
te ich deshalb sehr gerne dazu nutzen, die Glückwün-
sche des Vorstandes sowie sicher auch des gesamten 
Vereins zu dieser tollen Leistung zu überbringen.

Bevor ich Ihnen unser Jubiläumsjahr näherbringen 
darf, möchte ich noch auf die Zeit nach dem Er-
scheinen des vergangenen Musikerblättles eingehen. 
Unser gemeinsam mit der Jugendmusikschule be-
triebenes Vororchester, konnte nach den Schulferien 
im September den Probenbetrieb wieder aufnehmen. 
Wegen zu wenigen Orchestermitglieder mussten un-
sere Jüngsten für ein paar Monate in das Jugend-
blasorchester integriert werden. Als Dirigent für den 
Neustart des Vororchesters konnten wir Markus Wal-
dow gewinnen. Er hat als Lehrer der Realschule beste 
Beziehungen zu den Bläserklassen und kann, wie es 
sich schon jetzt gezeigt hat, viele Jugendliche für das 
gemeinsame Musizieren motivieren. Zusammen mit 
dem Nachwuchs aus den eigenen Reihen kann wieder 
ein beständiges Orchester aufgebaut werden. 

Unser Musikfest war gerade vorbei, die Musikerinnen 
und Musiker der Harmonie St. Caecilia Spekholzer-
heide noch nicht allzu lange in den Niederlanden, 

da ging es in die letzte 
Runde unserer Planungen 
zum 100-jährigen Jubilä-
um im kommenden Jahr. 
Einige unserer Vorhaben 
sind zwischenzeitlich um-
gesetzt bzw. vertraglich 
abgesichert. Der von uns 
in Auftrag gegebene Jubi-
läumsmarsch konnte vom 
Komponisten persönlich übergeben und in einer Probe 
eingespielt werden. Die neue Uniform wurde rechtzei-
tig geliefert, um die Musiker der Stadtkapelle im Fest-
buch im neuen Outfi t erscheinen zu lassen. Danach 
verschwanden die neuen Fräcke bis zum Festakt im 
Januar wieder in den Kleiderschränken.

Noch wenige Tage bis zum Beginn unseres Jubilä-
umsjahres. Übers ganze Jahr verteilt werden Sie 
den Musikverein Stadtkapelle Ditzingen wahrnehmen 
können. Unser Festausschuss hat es sich sicher nicht 
leicht gemacht, ein anspruchsvolles Programm über 
die zwölf Monate hinweg zu planen. Dafür sage ich 
den Mitgliedern, aber auch allen anderen Mitgliedern 
in unseren Ausschüssen und Gremien ein herzliches 
Dankeschön. Einen Überblick über alle Veranstaltun-
gen erhalten Sie in dieser Ausgabe.

Ein besonderer Dank gilt wieder unseren Sponsoren, 
die diese Ausgabe fi nanziell unterstützen. Bitte be-
rücksichtigen Sie diese Firmen bei Ihren Planungen 
und Einkäufen. Schauen Sie auch einmal im Vereins-
heim vorbei und leisten Sie sich bei einem guten Essen 
in angenehmer Atmosphäre einen gemütlichen Abend. 

Ich wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen dieser 
Ausgabe und freue mich schon auf ein Wiedersehen 
bei einer unserer zahlreichen Veranstaltungen in den 
kommenden Monaten. 

Ihr

www.mv-ditzingen.de

Hans-Martin Bit tler



stadtkapelle glänzt 
bei wertungsspiel 

Alea iacta est – die Würfel sind gefallen: Nach wo-
chenlanger harter Arbeit war für die Musiker der 
Stadtkapelle und ihren Dirigenten Peter Pfeiffer am 
Samstag, den 21. April, die »Stunde der Wahrheit« 
gekommen. Mit den Werken »Terra Pacem« und 
»Devil’s Tower« stellten sie sich in der Leistungsstufe 
4 (der sogenannten Oberstufe) den Wertungsrich-
tern in der Murrhardter Festhalle. Hätte im Vorfeld 
jemand gesagt, dass am Ende ein Ergebnis mit 92,2 
Punkten (von 100) und der Auszeichnung »mit her-
vorragendem Erfolg teilgenommen« herausspringt, 
er wäre wohl für verrückt erklärt worden. Dass 
das Wertungsspiel kein Selbstläufer werden wird, 
war von Anfang an klar und so war auch die Span-
nung spürbar als sich alle auf der Bühne eingerich-
tet hatten. Die Scheinwerfer taten ihr Übriges und 
brannten erbarmungslos von der Decke. Und doch 
zeigten sich die 51 Musiker und ihr Orchesterleiter 
komplett fokussiert als die Jury das Zeichen zum 
Start gab. Mit den ersten gelungenen Takten von 
»Terra Pacem« war dann gleich die Sicherheit da, 
das Einstudierte abrufen zu können. So war es sicher 
kein Nachteil, dass das musikalisch anspruchsvollere 

Werk »Devil’s Tower« mit zahlreichen Takt- und 
Rhythmus-Wechseln sowie experimentellen Ab-
schnitten als zweites auf dem Programm stand. Doch 
der Stadtkapelle gelang es, auf den Punkt die beste 
Version des Stücks abzurufen. Den Musikern war am 
Ende nicht nur der Applaus des Publikums sicher, 
sondern es stand auch das hervorragende Urteil der 
Wertungsrichter fest.
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freudige bilanz

12 Uhr, Montag, 14.5., als der 1. Vorsitzende Hans-
Martin Bittler über das komplett abgebaute Mu-
sikfestgelände in der Glemsaue schaut, haben er 
und der gewohnt schlagkräftige Abbau-Trupp des 
Vereins Zeit, einmal so richtig durch zu schnaufen. 
Hinter dem gesamten Organisations-Team und den 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfern liegen inten-
sive, aber ebenso erfolgreiche Musikfest-Tage. Be-
reits am Vatertag war das Festzelt den ganzen Tag 
über sehr gut besucht. »Es war eine richtige Ent-
scheidung, unserem Publikum zum Auftakt einen 
vielfältigen Reigen an Blaskapellen aus der Region 
zu präsentieren«, freute sich Bittler. Ebenso gut 
seien aus seiner Sicht die neuen Musikgruppen für 
die Ditzinger Musiknacht und den Samstagabend 
angekommen. »Brenztal-Power und Safi r konnten 
das Publikum in ihren Bann ziehen«, ergänzte der 
1. Vorsitzende. 

Doch auch die Basisarbeit kam beim Musikfest nicht 
zu kurz. Am Samstagnachmittag fand erstmals in 
diesem Rahmen ein Jugendnachmittag statt. Zu 
Gast war neben dem eigenen Jugendorchester der 
Jugendspielmannszug aus Hemmingen. Nebenbei 

konnte der potenzielle Nachwuchs Instrumente 
ausprobieren und sich über die Ausbildung im Mu-
sikverein informieren. »Wenn wir nur ein oder zwei 
neue Nachwuchsmusiker gewinnen konnten, haben 
wir schon etwas erreicht. Das wollen wir sicher in 
Zukunft weiter ausbauen«, erklärte Jugendleiterin 
Anja Staiger. Mit einem wundervollen Gottesdienst, 

konnte der potenzielle Nachwuchs Instrumente 



einem sehr gut besuchten Frühschoppenkonzert 
der Blaskapelle Leannka und viel Blasmusik ging 
das Musikfest 2018 schließlich zu Ende.

Ein besonderer Dank gilt dem Betriebshof und dem 
Ordnungsamt der Stadt Ditzingen, der Polizei, dem 
DRK-Ortsverband, dem Sicherheitsdienst SDS und 
den zahlreichen Helferinnen und Helfern, die das 
Fest unterstützt und ermöglicht haben sowie allen 
Anwohnern für ihr Verständnis.

Das nächste Ditzinger Musikfest fi ndet vom 30. Mai 
bis 2. Juni 2019 statt und wartet anlässlich des 

100. Geburtstags des Vereins mit einem besonderen 
Programm auf. Die Besucher dürfen sich u.a. auf 
den Auftritt der Blasmusikbesetzung »5er Blech« 
oder die SWR4-Schlagerparty freuen. Zudem wird 
es einen großen Festumzug geben. 

internationales flair 

Eine Besonderheit beim diesjährigen Musikfest 
war ganz sicher der Auftritt des Blasorchesters 
»Koninklijke Harmonie St. Caecilia Spekhol-
zerheide« aus dem niederländischen Kerkrade. 
Auf der Suche nach einem Ausfl ugsziel für ihre 
Ausfahrt über das verlängerte Christi Himmel-

fahrt-Wochenende sind die Verantwortlichen des 
Orchesters, dem Internet sei Dank, auf das hiesige 
Musikfest gestoßen. Und so musste auch der 1. 
Vorsitzende Hans-Martin Bittler zugeben, dass er 
schon überrascht gewesen sei, als ihn der Anruf 
aus den Niederlanden erreicht habe. »Aber natür-
lich war es eine Selbstverständlichkeit für uns, 
den Besuch zu ermöglichen und das Orchester 
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auch organisatorisch zu unterstützen.« Für ein 
noch zusätzlich anberaumtes Kirchenkonzert in 
Ludwigsburg suchten die niederländischen Gäste 
einen Probenraum, den sie schließlich im Musi-
kerheim fanden. Nicht nehmen ließ es sich zudem 
Ditzingens Oberbürgermeister Michael Makurath, 
einen offi ziellen Empfang auszurichten. Dabei 
spielten die insgesamt fast 60 deutschen und 
holländischen Musiker den Laridah-Marsch, bevor 
es anschließend mit musikalischen Klängen ins 

Festzelt ging. »Wir dürfen schon auch ein biss-
chen stolz darauf sein, dass das Ditzinger Musik-
fest über die Landesgrenzen hinaus bekannt ist«, 
freute sich Bittler.

Von Mitte Dezember bis Weihnachten.



blasmusik grenzenlos

Seit nunmehr genau 30 Jahren pfl egt der Musikver-
ein Ditzingen eine Freundschaft zum Musikverein 
Ranten/Steiermark. Anlass genug, um der österrei-
chischen Partnerkapelle wieder einmal einen Besuch 
abzustatten und mit ihnen gemeinsam das dortige 
Pfi ngstfest zu feiern. Dieses Fest stand ganz im 
Zeichen mehrerer runder Geburtstage. Neben den 
30 Jahren Partnerschaft feierten die Musiker das 
170-jährige Bestehen ihrer Musikkapelle und 40 
Jahre Musikverein Ranten. Weil das nicht genug ist, 
blickten sie gleichzeitig auch auf das zehnjährige 
Bestehen ihres in Eigenregie erbauten Musikheimes 
zurück. Für die Ditzinger Musiker bedeutete dies, 
dass sie sich gleich nach der Ankunft am Pfi ngst-
samstag (19. Mai) für den Festakt richten muss-
ten. Nach einem kleinen Festzug zum Vereinsheim 
überbrachte der 1. Vorsitzende Hans-Martin Bittler 
in einer kurzen Ansprache die herzlichsten Glück-
wünsche aus Ditzingen und die Stadtkapelle unter-
stützte dies musikalisch mit einem Marsch. Nicht 
fehlen durfte der anschließende Auftritt im Festzelt, 
mit dem das Pfi ngstfest offi ziell eröffnet wurde. 
Einer kurzen Nachtruhe folgte ein beeindruckender 
Gottesdienst, denn am Sonntag (20. Mai) fand das 
Bezirksmusikfest in der kleinen steirischen Gemeinde 
statt. Rund 500 Musiker begleiteten den Gottesdienst 
und den anschließenden Festakt musikalisch. Einem 
Umzug aller Gruppen durch die Ortschaft folgte im 

Festzelt ein Nachmittag mit viel Blasmusik der Gast-
kapellen. Aus dem Nachmittag wurde schließlich der 
Abend und bei dem einen oder anderen auch noch die 
»Nachmitternacht«. So gab es genügend Zeit für den 
Austausch mit den österreichischen Freunden, bevor 
es tags darauf wieder in Richtung Heimat ging.



musikalischer einsatz an 
fronleichnam

In gewohnter Weise hat die Stadtkapelle an Fron-
leichnam die Prozession der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Maria musikalisch begleitet. Aufgrund 

der Bauarbeiten rund um St. Maria fand der Gottes-
dienst dieses Jahr ausschließlich in der Kirche selbst 
statt, was der Musikalität keinen Abbruch tat. Von 
der Empore herab strahlten die Klänge über die Be-
sucher. Mit dem Choral »Großer Gott wir loben dich« 
beendete die Stadtkapelle traditionell die Messe.

unplugged im musikerheim

Volles Haus und beste Musik im Musikerheim – be-
reits zum wiederholten Male war der Musikverein 
Anfang Juni diesen Jahres mit seiner Gaststätte 
eine der Stationen von »Ditzingen Unplugged«. Dabei 
zeigte sich, dass diese als Bestandteil der Veranstal-
tungsreihe immer bekannter und beliebter wird. Das 
lag natürlich nicht zuletzt an den Musikern der »Up-
town Band«, die bereits im vergangenen Jahr für tolle 

Unplugged-Musik im Musikerheim sorgten. Mit Hits 
zum Mitsingen und Mittanzen boten sie auch dieses 
Mal eine große Show.

www.mv-ditzingen.de

Quelle: kath. Kirche St. Maria



zu gast beim waldfest in höfingen

Fast schon traditionell stand Ende Juni für die 
Stadtkapelle Ditzingen ein Auftritt beim Waldfest 
des Musikvereins Höfi ngen auf dem Programm. Der 
Festausklang am Montagabend gehört dort zum 
festen Programm und war bei lauen Temperatu-
ren sehr gut besucht. In gewohnter Weise wurde 
das Publikum auch dieses Jahr wieder mit ab-

wechslungsreicher Blasmusik von den Ditzinger 
Musikern unterhalten. Der Auftritt in unmittelbarer 
Nachbarschaft bot zudem zahlreichen »Fans« aus 
der Heimat die Gelegenheit, ihre Kapelle zu hören.

musikalische glückwünsche

Eigentlich wäre am letzten Wochenende vor den 
Sommerferien der »GlemsHock« des Musikvereins auf 
dem Programm gestanden. Doch da die TSF Ditzin-
gen zu diesem Zeitpunkt groß ihren 125. Geburtstag 
feierten, hatte sich der Vorstand bereits Ende vergan-
genen Jahres dazu entschlossen, nicht in Konkurrenz 
zum Jubiläumsfest auf dem Gyulaer Platz zu treten. 

Stattdessen überbrachte die Stadtkapelle ganz per-
sönlich und stilecht musikalische Geburtstagsgrüße. 
Zwei Stunden lang unterhielten die Musiker die Besu-
cher mit abwechslungsreicher Blasmusik und trotzten 
dabei dem aufziehenden Gewitter.
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ferien für die stadtkapelle 

Drei Geburtstagsständchen und der Auftritt beim 
Jubiläumsfest der TSF Ditzingen - und all das inner-
halb von einer Woche. Da hatten sich die Musiker der 
Stadtkapelle ihre Ferien wohlverdient. Doch davor 
durfte die »letzte Probe« nicht fehlen. Fast schon 
traditionsgemäß wird dabei nicht der richtige Ton auf 
dem Instrument, sondern die Kameradschaft gepfl egt. 
So stand wie bereits in den Vorjahren am letzten Juli-
Donnerstag ein geselliger Abend mit gutem Essen 

und kühlen Getränken
auf dem Aussiedlerhof der Familie Haag auf dem Pro-
gramm. Viele Musiker nutzten diesen, um ihr Fahrrad 
auszuführen. Was dazu führte, dass so manch einer 
erst zu später Stunde den Nachhauseweg fand. Der 
Musikverein Ditzingen bedankt sich bei Familie Haag 
für die gewohnt tolle Gastfreundschaft.

franz watz übergibt jubiläumsmarsch

In einer unterhaltsamen wie gleichermaßen lehr-
reichen Probe hat der Komponist Franz Watz dem 
Musikverein Stadtkapelle Ditzingen den »Ditzinger 
Weltenbummler«-Marsch übergeben. Der Verein war 
an ihn mit der Bitte herangetreten, anlässlich des 100. 
Geburtstags im kommenden Jahr einen Jubiläums-
marsch zu komponieren. Nun nahm sich der 69-jähri-
ge die Zeit, diesen höchstpersönlich an die Musiker zu 

übergeben und dabei gleich einzustudieren. So gelang 
es ihm, seine Gedanken und Ideen dahinter quasi aus 
erster Hand weiterzugeben. Wenngleich er auch im-
mer mit einem Schmunzeln betonte, dass er es letzt-
lich natürlich dem Dirigenten Peter Pfeiffer überließe, 
wie der Marsch anmuten solle. 

und kühlen Getränken



gelungener auftritt 
bei der bürgermesse

Wie viele andere Vereine auch, präsentierte sich der 
Musikverein Ende September einen Tag lang bei der 
Bürgermesse in der Ditzinger Stadthalle. Doch nicht 
nur das: Den ersten großen Auftritt hatte das Ju-
gendorchester des Vereins unter Leitung von Markus 
Waldow gleich zu Beginn, durfte es doch die Messe 
offi ziell eröffnen und dabei gleich die neuen Polo-
Shirts präsentieren. Am Stand selbst verteilten die 
Verantwortlichen fl eißig Aufkleber, Luftballons sowie 
Traubenzucker und warben um den Nachwuchs. 
Denn schließlich bietet der Verein seinen Jungmu-
sikern neben der Probenarbeit auch ein buntes 
Rahmenprogramm. Geprägt waren die zahlreichen 
Gespräche unter anderem vom bevorstehenden 

Jubiläumsjahr, bietet dieses doch einen großen Rei-
gen an Sonderveranstaltungen wie dem Konzert der 
bekannten Blasmusikgruppe Viera Blech am 23. März 
2019 in der Stadthalle.

www.mv-ditzingen.de

Donnerstag, 27. Dezember
ab 17 Uhr

vor dem Musikerheim

after x-masparty Hinter dem Schloß 5 in Ditzingen



termine
 
02.12.	 Adventskonzert (St. Maria)	 18.00 Uhr
05.12.	 Jugendblasorchester - Seniorenweihnachtsfeier der Stadt Ditzingen	 14.00 Uhr
15.12.	 Weihnachtsfeier (Gemeindesaal St. Maria)	 15.00 Uhr
11.01.	 Festakt »100 Jahre Musikverein Ditzingen« (Karl-Koch-Halle)*	
19.01.	 Hauptversammlung (Musikerheim)	 19.00 Uhr
27.01.	 LWK Umzug		 13.11 Uhr
02./03.02.	 Jugend musiziert	
23.03.	 Konzert Viera Blech (Stadthalle - VVK-Beginn 1.12.)	 19.00 Uhr
06.04.	 Frühjahrskonzert (Stadthalle)	 19.30 Uhr
30.05.-02.06.	 Musikfest (Glemsaue)	 11.00 Uhr
02.06.	 Festumzug »100 Jahre Musikverein Ditzingen«	 13.30 Uhr

Es kommen sicher weitere Termine hinzu. Diese werden laufend auf der Homepage www.mv-ditzingen.de aktualisiert. 
*für geladene Gäste

Am 1. Advent 2018 findet in der katholischen Kirche  
St. Maria in Ditzingen um 18 Uhr das Adventskonzert des 
Musikverein Stadtkapelle Ditzingen e. V. statt. 

  2 .  dezember
adventskonzert
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vorankündigungen 

Der Advent steht dieses Jahr zwaer etwas später 
vor der Tür, doch das mittlerweile zu einer guten 
Tradition gewordene Kirchenkonzert des Musik-
vereins darf natürlich nicht fehlen. Am Sonntag, 
02. Dezember 2018, 18 Uhr, lädt die Stadtkapelle 
das Publikum in die katholische Kirche St. Maria in 
Ditzingen ein. Auf die Besucher wartet ein gewohnt 
stimmungsvolles Programm.

Am Samstag, 15. Dezember, freut sich der Verein 
seine Mitglieder und Freunde ab 15 Uhr zur traditi-
onellen Weihnachtsfeier begrüßen zu dürfen. Die 
Feierlichkeit findet in diesem Jahr im Gemein-
desaal der katholischen Kirche St. Maria statt. 
Neben viel weihnachtlicher Musik der Orchester gibt 
es Zeit für gute Gespräche bei Kaffee und Kuchen.

An Heilig Abend spielt die Stadtkapelle Ditzingen 
ab 14.00 Uhr ein Ständchen im Haus Friedericke 
(Ditzingen) und anschließend im Guldenhof 
(Hirschlanden). Jedes Jahr überbringt das Or-
chester den Bewohnern der Ditzinger Seniorenheime 
an diesem so besonderen Tag einen musikalischen 
Weihnachtsgruß. 

Sind die besinnlichen Weihnachtsfeiertage den Fa-
milien vorbehalten, bietet sich die »After X-Mas 
Party« am Donnerstag, 27. Dezember, geradezu 
an, sich mit Freunden zu treffen und gemeinsam das 
Jahr ausklingen zu lassen. Bei Glühwein, Punsch und 
Würsten vom Grill lässt es sich vor dem Musikerheim 
aushalten. Die Party startet um 17.00 Uhr.

der start ins jubiläumsjahr
Das Jahr 2019 ist ein ganz besonderes für den 
Musikverein, feiert der Verein doch seinen 100. Ge-
burtstag. So startet dies gleich außergewöhnlich: 
Am Freitag, 11. Januar, findet in der Karl-Koch-
Halle ein offizieller Festakt statt im Rahmen 
dessen auch die neue Uniform der Stadtkapelle 
erstmals präsentiert wird. Aus organisatorischen 
Gründen können leider nur geladene Gäste an dem 
Empfang teilnehmen. 

Weiter geht es mit der ordentlichen Hauptver-
sammlung des Musikverein Stadtkapelle Ditzingen 
e.V.. Diese findet am Freitag, 18. Januar 2019, 
statt. Eine Einladung mit der Tagesordnung befindet 
sich am Ende dieser Ausgabe des Musikerblättles.

Weitere Termine zum Vormerken stehen auch be-
reits fest: Am Samstag, 23. März 2019, dürfen 
sich die Blasmusik-Fans auf ein besonderes Konzert 
freuen. Gemeinsam mit der Stadt Ditzingen präsen-
tiert der Musikverein eine der derzeit populärsten 
Blasmusikformationen Europas: Viera Blech. Der 
Vorverkauf beginnt ab dem 1. Dezember 2018. Kar-
ten gibt es zum Preis von 18 EUR online unter shop.
mv-ditzingen.de sowie beim Bürgeramt Ditzingen.

»Sie wünschen, wir spielen« – so lautet anlässlich 
des 100-jährigen Jubiläums das Motto der Stadtka-
pelle für das Frühjahrskonzert am Samstag, 6. 
April 2019. Für alle Interessierten gibt es an den 
Veranstaltungen des Musikvereins sowie online 
(www.mv-ditzingen.de » Jubiläum 2019) noch bis 
zum 2. Dezember 2018 die Gelegenheit abzustim-
men. Natürlich präsentieren sich an diesem Abend 
wie gewohnt alle drei Orchester des Musikvereins.

  2 .  dezember
adventskonzert



im rampenlicht…

Wir stellen vor…  Die Stadtkapelle
Teil 8: Das Doppelrohrblattregister

Rebecca Ade 
Alter: 26  · Im Verein seit: 2006
Beruf: Sachbearbeiterin im gehobenen Verwaltungsdienst
Funktion im Verein: Aktives Mitglied, Oboistin 
Hobbies:  Musik, Reisen, Freunde
Weitere Instrumente: Englischhorn und Klavier 
Ausfl ugstipp: Altstadt und Weihnachtsmarkt 
in Esslingen am Neckar 
Lieblingsessen: Knoblauchspaghetti, Maultaschen 
und Fondue 
Lieblingsgetränk: Weißwein- Blanc de noirs 

Annalisa Österreicher
Alter: 18  · Im Verein seit: 2013
Beruf: FSJ im Robert-Bosch-Krankenhaus 
Funktion im Verein: Aktives Mitglied, Oboistin
Hobbies: Musik machen, schwimmen
Weitere Instrumente: Querfl öte

Ausfl ugstipp: Hoher Ifen im Kleinswalsertal
Lieblingsessen: Linsen und Spätzle
Lieblingsgetränk: Orangensaftschorle oder Havana Highball 
(Havana mit Sprite)

Marco Lorenz
Alter: 38  · Im Verein seit: 2018
Beruf: Ingenieur
Funktion im Verein: Indianer (am Fagott)
Hobbies: Als ich noch jung war viel Musik. Die Zeiten 
sind vorbei. Die Musikkapelle ist gerade ein zartes 
Pfl änzchen eines Hobbys 
Weitere Instrumente: Blockfl öte, Klavier – mittlerweile 
unbrauchbar schlecht �
Ausfl ugstipp: Samstags in den Baumarkt 
Lieblingsessen: Dafür reicht der Platz hier nicht aus. 
So ziemlich alles von griechischen Vorspeisen bis zum 
Wildschweingulasch mit Spätzle
Lieblingsgetränk: Das kommt ganz auf’s Essen an. Tan-
nenzäpfl e, spanischer Rotwein und fränkischer Riesling 
sind immer im Keller. Hauptsache man sitzt nicht auf 
dem Trockenen �

Von links nach rechts: Annalisa Österreicher, Rebecca Ade, Marco Lorenz



VIERA BLECH
100 Jahre Musikverein Stadtkapelle Ditzingen e. V. – Tradition & Blasmusik die verbindet.
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wunschkonzert 2019 – noch bis 
02.12 .  mitmachen! 

Sie wünschen, wir spielen – so lautet anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums das Motto für das Früh-
jahrskonzert im kommenden Jahr (6. April 2019). Für 
alle Interessierten gibt es an den Veranstaltungen 
des Musikvereins sowie online, bis zum 2. Dezember 
2018 die Gelegenheit abzustimmen. Einfach www.
mv-ditzingen.de eingeben und den Menüpunkt »Ju-
biläum 2019» auswählen. In sechs unterschiedlichen 
Kategorien hat man die Chance, aus vier Stücken 
jeweils eines auszuwählen. Die sechs »Gewinner« 
studiert die Stadtkapelle dann für das kommende 
Frühjahrskonzert ein. Bei allen 24 Werken handelt es 
sich um Klassiker, die bereits einmal Bestandteil des 
Konzertprogramms der Kapelle waren.

Wunsch-
konzert

100 Jahre Musikverein Stadtkapelle Ditzingen e. V. – Tradition & Blasmusik, die verbindet.

Sie wünschen,
wir spielen.

Heute abstimmen und am 
6. April 2019 beim Wunsch-
konzert das Programm 
bestimmen. 
weitere Informationen unter 

www.mv-ditzingen.de



fleißige nachwuchsmusiker

Trotz der großen Hitze und des Beginns der Sommer-
ferien stand für einige Nachwuchsmusiker des Mu-
sikvereins Ditzingen auch dieses Jahr der Urlaub in 
den großen Ferien erst einmal hinten an. Fast schon 
in gewohnter Weise zog es einige von ihnen Ende 
Juli in den schönen Odenwald, genauer gesagt in das 
beschauliche Örtchen Strümpfelbrunn, in dem das 
Schullandheim des Landkreises Ludwigsburg liegt. 
Dort fi nden immer die Nachwuchslehrgänge des 
Blasmusikkreisverbandes statt. War es sonst immer 
der D2-Lehrgang (Jugendleistungsabzeichen in Sil-
ber), der zu dieser Zeit über die Bühne ging, stand 
dieses Jahr ein gemischter Lehrgang aus D1- (Ju-
gendleistungsabzeichen in Bronze) und D2-Absol-
venten auf dem Programm. Vom 27. Juli bis zum 03. 
August 2018 galt es für Annalisa Österreicher, Tom 

Schittler, Isabella Österreicher, Thilo Willrett und 
Marcia Fischer (v.l.n.r.), bereits erlangtes Wissen 
zu vertiefen. Dabei kamen auch die Spielpraxis so-
wie die freizeitlichen Aktivitäten nicht zu kurz. Am 
Ende dieser – sicher anstrengenden – Woche war 
natürlich noch Prüfungszeit. Und nachdem diese ab-
solviert waren ging es zurück in die Heimat, wo in 
Besigheim das traditionelle Abschlusskonzert statt-
fand. Der Musikverein Stadtkapelle Ditzingen gratu-
liert den Teilnehmern auf diesem Wege nochmals zu 
ihrem Erfolg.

vororchester nimmt 
probenbetrieb wieder auf

Im September ist das Vororchester wieder in den 
wöchtenlichen Probenbetrieb gestartet. Unter der 
Leitung von Markus Waldow fi ndet dienstags von 

17.30 bis 18.45 Uhr die Vororchesterprobe im Mu-
sikerheim statt. Das Orchester startet direkt mit 
20 Jugendlichen und wird seinen ersten Auftritt 
bei der Weihnachtsfeier des Musikvereins am 
Samstag, 15. Dezember, 15 Uhr geben. 
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jugendfreizeit in den herbstferien

Seit mehr als 30 Jahren führt der Musikverein in 
den Herbstferien seine jährliche Jugendfreizeit 
durch. In diesem Jahr ging es am Montag, den 
29. Oktober, ins Paulus-Haus nach Herlikhofen, bei 
Schwäbisch Gmünd. Dort angekommen machten 
sich die Jugendlichen erst einmal daran, das Haus 
zu inspizieren, die Betten zu beziehen und die 
ersten Kontakte zu knüpfen. Nach einem kleinen 
Sportspiele-Nachmittag probten die Jugendlichen 
im Orchester und bereiteten sich auf die jährliche 
Weihnachtsfeier mit einer kleinen Überraschung 
vor. Am Abend wurden gemeinsam im Kreis Ken-
nenlernspiele gespielt, bevor es mit alt bekannten 
Spielen wie dem Scherenspiel oder Ribbel Dibbel 
weiterging. Die Woche gestaltete sich wettermä-
ßig etwas durchwachsen, was den Teilnehmern 
aber nichts ausmachte. So wurden einfach kurzer 
Hand geplante Aktivitäten verschoben oder ins 
Haus verlegt. 

Morgens fanden immer die Orchesterproben mit 
dem neuen Vororchesterdirigenten Markus Wal-
dow statt, bevor die Jugendlichen eine Stunde 
lang ihre Schulbücher wälzten und unter Betreu-
ung ihre Hausaufgaben und Vorbereitungen er-
ledigten. Nachmittags standen Programmpunkte 

wie Tassen basteln, Bewegungsspiele, ein Stadt-
spiel sowie die Vorbereitung der Weihnachtsfeier 
auf dem Programm. Ein bisschen theoretischer 
Unterricht konnte auch noch eingeschoben wer-
den, bevor es am Abend Schätz- und Scherzfragen 
zu beantworten gab oder Brett- und Kartenspiele 
gespielt wurden. 

Den Höhepunkt jeder Freizeit bildet seit Jahren 
der letzte Abend, der unter dem Motto »Schlag 
die Betreuer« steht, abgeleitet vom beliebten TV-
Format »Schlag den Raab«. Seit Jahren so gut 
wie ungeschlagen sind dabei die Betreuer, wenn-
gleich oftmals erst im letzten Duell die Entschei-
dung fi el. Denn bei diesem Wettbewerb werden 
verschiedene Spiele Jugendliche gegen Betreuer 



ausgetragen. Doch in diesem Jahr gelang die 
Überraschung: Die Jugendlichen konnten die 15 
mitgereisten Betreuer schlagen. Während der 
Woche wurden alle Teilnehmer hervorragend vom 
Küchenteam vom Frühstück bis zum Abendessen 
versorgt. Keiner musste – auch wenn manch-
mal beim Ein- oder Anderen die Angst bestand 
– hungrig ins Bett gehen. Zum Abschluss der Wo-
che stand noch die Prämierung des saubersten 
Zimmers an. 

Ein ganz herzlicher Dank an dieser Stelle an die 
Damen Ella, Elke und Ingrid für die hervorragende 
Verköstigung. Herzlichen Dank an alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, die zum Gelingen dieser 
wunderschönen Freizeitwoche beigetragen haben, 
an alle Bäckerinnen und Bäcker für die hervorra-
genden Kuchen und Leckereien und last but not 
least an alle Unterstützerinnen und Unterstützer 
für die Zuwendungen, geliehenen Anhänger, Trans-

portdienste, Vorbereitung und Unterstützung. Wir 
freuen uns auf die nächste Jugendfreizeit 2019! 

Und liebe Eltern, eine kleine Randbemerkung zum 
Abschluss: Ihre Kinder können den Tisch ganz 
eigenständig decken, abräumen, abwischen und 
Geschirr abtrocknen. Falls sie das zu Hause auch 
machen möchten, wundern Sie sich bitte nicht.

laternenlauf

Mit »Ich geh mit meiner Laterne« und noch zwei 
weiteren Liedern im Gepäck, umrahmte eine kleine 
Gruppierung der Jugendfreizeit den Laternenlauf 

des Hohenstaufen Kindergartens in Ditzingen. Der 
Auftritt war ein erster Testlauf für den Martins 
Ritt 2019. Im Jubiläumsjahr werden die Jugend-
lichen am 9. November 2019 den Martins Ritt der 
katholischen Kirche musikalisch umrahmen. 
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gesammelte bilder

Wir möchten Ihnen hier nochmals einen exklusiven 
Einblick in unsere gesammelten Werke bieten. 

Mehr Bilder gibt es dann in der Festschrift 2019  
und bei den verschiedenen Veranstaltungen. 

1988; Frühjahrskonzert

1977; Schallplattenaufnahme

1978; Musikfest

1986; Jugendfreizeit

1980; USA-Reise

Weihnachtsfeier in den 30er Jahren



interview 

Name 
Tanja Jauer

Wohnort 
Ditzingen

Beruf 
Kundenbetreuerin

Funktion im Verein
Aktives Vorstandsmitglied und Flügelhornistin

Hobbies 
Musik machen, Yogilates und lesen.

Vereine 
Musikverein 

Lebensmotto
Ein Tag ohne Lächeln ist ein verlorener Tag!

Der Musikverein Ditzingen ist für mich…
ein Verein indem ich meine Freunde treffe, wir lachen 
viel, musizieren, feiern… und das schon seit über 30 
Jahren!!! 

Mannschaftsspieler oder Chef im Ring?
Da bin ich ganz klar Mannschaftsspieler.

Kühles Blondes oder feuriger Roter?
Eindeutig ein gutes Glas Rotwein, darf aber auch ein 
weißer sein.

Holzhacker oder Blechbatscher?
Was für eine Frage: BLECHBATSCHER!!!

Im Stau- oder in der S-Bahn-Steher?
Weder noch… am liebsten mit dem Rad, mittlerweile 
mit Akkuunterstützung :-)

WhatsApp, SMS oder E-Mail?
WhatsApp! Seitdem fi nden Treffen mit alten Freunden 
wieder viel öfter statt.

Strand oder Berge?
Schwierige Entscheidung…am liebsten eine Kombination 
aus Beidem
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hauptversammlung 2019

Der Musikverein Stadtkapelle Ditzingen e. V. lädt am 
Freitag, 18. Januar 2019, um 19 Uhr zur ordentlichen 
Hauptversammlung in das Musikerheim (Hinter dem 
Schloß 5) ein. Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen:

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

Tagesordnung

1.	 Begrüßung
2.	 Ein- und Austritte

3.	 Berichte
a) Vorsitzender
b) Kassier
c) Kassenprüfer
d) Jugendleiter

4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Anträge
6.	 Ehrung langjähriger Mitglieder
7.	 Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung sind bis spätes-
tens 11. Januar 2018 in schriftlicher Form beim  
Vorsitzenden Hans-Martin Bittler, Hornbergstraße 
26, 71254 Ditzingen einzureichen.

neue bankverbindungsdaten 

Durch die Fusion der Volksbank Strohgäu eG und 
der Volksbank Region Leonberg eG zur Volks-
bank Leonberg-Strohgäu eG ergeben sich wich-
tige Änderungen der Bankverbindungsdaten.

Der Musikverein Stadtkapelle Ditzingen erhält 
eine neue Kontonummer

IBAN:  DE84 6039 0300 0032 0060 12 
und BIC: GENODES1LEO

Lastschriften der neuen Volksbank Leonberg-
Strohgäu eG werden weiterhin unter der Gläu-
ber ID: DE78ZZZ00000176560 vorgenommen. 
Ihre bisherige Mandatsreferenz bleibt bestehen.






